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 ILLEGAL! BRUTAL! FESTNAHMEN/SCHWERVERLETZUNGEN
Berliner Polizei begeht Hausfriedensbruch!!
Die Vereinsräume von Allmende werden seit dem 26.3. 18 Uhr durch die Polizei illegal besetzt
Die Räume des migrantischen Vereins Allmende, die für verschiedenste Gruppen als Treffpunkt sozialer, politischer und kultureller Aktivitäten genutzt wurden, wurden 18 Stunden vor der angekündigten Zwangsräumung durch die Polizei besetzt.

Am Do, 26.3.2015 um 18 Uhr, hat die Polizei, in zivil und uniformiert, das Haus am Kottbusser Damm 25/26, in dem der Verein Allmende e.V. seit 2006 seine Vereinsräume hat, komplett abgeriegelt. Vereinsmitgliedern wurde das Betreten des Hauses bzw. der Vereinsräume verboten.

Die rechtswidrige Handlung der Polizei, für die der Berliner Senat zuständig ist, beruht auf Lügen: Teile der Vereinsräume wurden mietvertragswidrig durch die Polizei okkupiert. Die voreilige und brutale Handlung der Polizei zielt darauf ab, die breite Solidarität gegen die Zwangsräumung von Allmende schon im Vorfeld abzuwürgen. Sie haben Angst vor dem wachsenden Widerstand gegen Verdrängungen in der Stadt. Kurz nach dem Bekanntwerden der polizeilichen Besetzung haben Hunderte von Menschen ihre entschlossene Solidarität mit Allmende vor dem Haus zum Ausdruck gebracht. Eine angemeldete Kundgebung vor dem Haus wurde verboten. Die "Allmende bleibt/cikmiyor", "Schluss mit der polizeilichen Besetzung von Allmende" rufende Menge, die kurz davor in guter Stimmung protestierte, wurde geschubst, getreten und geschlagen.

EINE JUNGE FRAU WURDE BEWUSSTLOS GESCHLAGEN. MEHRERE MENSCHEN WURDEN VERLETZT UND FESTGENOMMEN.

Ab 21 Uhr demonstrierten ca. 250 Menschen Menschen bis zum Kottbusser Tor. Bei der Abschlusskundgebung wendete die Polizei wieder unverhältnismäßig Gewalt an. Aus der Menge heraus wurden zwei Menschen rausgegriffen und abgeführt. 

Unser Protest geht weiter! 
         Wir verlangen die sofortige Freilassung aller Festgenommenen!
         Wir fordern die sofortige Rückgabe der Allmende Räume!
         Wir verurteilen die illegale Besetzung der Allmende Räume!
         Wir verurteilen die brutale Polizeigewalt! Der Senat trägt die Verantwortung!
         Wir rufen den Eigentümer auf, den Mietvertrag mit uns zu verlängern.
         Wir fordern den Bezirk auf, Räumlichkeiten Initiativen z.V. zu stellen. 
         Wir fordern die Politik auf, mietergerechte Stadtpolitik zu entwickeln.
Ein breites Bündnis ruft auf: HEUTE, FR, 27.3.:ab 9 Uhr: Kundgebung vor dem Haus Kottbusser Damm 25/26.
Hintergrund dieser Maßnahme ist die für heute, Fr, 27.3. vorgesehene Zwangsräumung um 11.00 Uhr.

Die Stadtpolitik begünstigt den Wandel des Kiezes im Interesse der Profiteure. Die Mieten im Bezirk werden immer teurer, Menschen werden gezwungen, ihre Wohnungen zu verlassen, kleine Läden und Initiativen oder Kitas verdrängt. 

Allmende ist ein Treffpunkt für ALLE! Das „Haus alternativer Migrationspolitik und Kultur“ ist eine Begegnungsstätte für soziale, politische und kulturelle Aktivitäten. Ein Schwerpunkt von Allmende ist der Kampf gegen Rassismus in allen Ebenen. In diesen Zusammenhängen hat Allmende v.a. auf die staatliche Verantwortung hingewiesen. Und Allmende ist Teil des stadtweiten Widerstands gegen jede Art von Verdrängung, Ausgrenzung und Unterdrückung.
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